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EIGENBETRIEB GARTENSCHAU 2023 
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Balingen, 16.03.2022 

 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Gartenschauausschuss  öffentlich am 16.03.2022 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Gartenschau 2023 – ,,Die Wand" 
Künstlerische Gestaltung der Schallschutzwand im Aktivpark 
 
 
 
Anlagen 
 
- Prozessablauf für die Wand – Graffitikunst an der Mauer im Aktivpark   
  
 
Beschlussantrag: 
 

Für die Durchführung des Wettbewerbs: Die Wand – Graffitikunst an der Mauer im Aktivpark im 
Gartenschaujahr 2023 stimmt der Gemeinderat dem vorgestellten Vorgehen und den Entschei-
dungen zu. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Die hierfür notwendigen Mittel in Höhe von 14.875 € brutto (11.900 € Honorar Künstler;  
2.975 € Wettbewerbsdurchführung) sind im Investitionsauftrag „Aktivpark“ als Daueranlage ab-
gedeckt.  
 
 
Besonderer Hinweis: 
 

Es erfolgt ein mündlicher Vortrag durch die Fachbereichsleitung Marketing, Veranstaltungen & 
PR Herr Skarlatoudis in der Sitzung des GSA. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

Ausgangslage 
 
Im Rahmen der Daueranlagenplanung Aktivpark wird eine 85m lange Schallschutzmauer  
entlang des Skateparks zum Schutz der Anwohner errichtet. Auf der Seite der Skateanlage wird 
die Graffiti-Umsetzung erfolgen. 
 
Gemeinsam mit dem Verein Freiraum Balingen kreativ e.V. wollen wir als Stadt Balingen diese 
Plattform für Kreatives Schaffen nutzen und dadurch unseren Beitrag als Stadt die Schaffung 
und Weiterbelegung des lebendigen Kreativnetzes in Balingen und in der Region leisten.  
 
Durch dieses Projekt ermöglicht die Stadt Balingen gemeinsam mit Freiraum Balingen kreativ 
e.V. den Kreativen eine Plattform und ein Podium, auf dem sie ihre Ideen realisieren können, 
um dadurch andere zu motivieren sowie die kreative Kraft aus Balingen in die ganze Region zu 
tragen.  
 
Während der Gartenschau 2023 in Balingen wird das Kunstprojekt „Die Wand“ auf dem  
Veranstaltungsgelände von ausgewählten Streetart-Künstlerinnen und -Künstlern öffentlich 
ausgeführt. Balingen als Veranstaltungsort der Gartenschau 2023 soll dabei nicht nur als attrak-
tiver Standort für Kunst und Kultur, sondern auch als kreative und freundliche Stadt präsentiert 
werden.  
 
Im Rahmen des Gesamtvorgehens (siehe zeitlicher Prozessablauf im Anhang) sind  
verschiedene Entscheidungsschritte notwendig.  
 
Entscheidungsschritte:  
 
1. Eine Fachjury wird alle eingereichten Objekte bewerten und in verschiedenen  

Kompositionen für „Die Wand“ zusammenstellen.  
2. Das Entscheidungsgremium wird die finale Entscheidung der Komposition treffen, die im 

Gartenschaujahr 2023 auf „Die Wand“ umgesetzt wird.  
 
Vorschlag Fachjury  
• Michael Wagner (Baudezernent) 
• Annette Stiehle (Technische Geschäftsführerin Eigenbetrieb Gartenschau) 
• Hanna Keul Vorstand Freiraum Balingen kreativ e.V. 
• Roman Passarge 
• Weitere Vertreter von Freiraum Balingen kreativ e.V. 
 
Vorschlag Entscheidungsgremium 
• Oberbürgermeister Helmut Reitemann 
• Baudezernent Michael Wagner 
• Je ein Vertreter pro Fraktion aus dem Gartenschauausschuss 
• Annette Stiehle (Technische Geschäftsführerin Eigenbetrieb Gartenschau) 
• Hanna Keul Vorstand Freiraum Balingen kreativ e.V. 
• Roman Passarge 
 
Das Gesamtobjekt „Die Wand“ wird kommunikativ begleitet und in wiederkehrenden  
Veranstaltungen über mehrere Wochen im Rahmen der Gartenschau gestaltet und inszeniert. 

 
 
 
 
Annette Stiehle   Annette Schoen   Niko Skarlatoudis 
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